
LOBA (w,geb.09.2013),die stummelschwänzige 

Grande Dame der  eingeschworenen Gemeinschaft 

mit Tochter Clavo,Freundin Roma und Adoptivsohn 

Raton,ist eine facettenreiche Katzenpersönlichkeit.Mit 

ihren Untertanen, ob Mensch oder Katz,ist sie 

manchmal streng, meist sehr verschmust,oft verspielt. Menschen 

hat sie stets im Blick,spürt sofort,falls man etwas Unangenehmes 

vorhat,und reagiert dann oft  ungehalten.   

ROMA (w,09.2013),ist eine ruhige,fast unauffällige 

Einzelgängerin.Obwohl gar nicht so scheu,zieht sie es 

vor,erst einmal zu verduften,sieht dann aber meist 

ein,dass gestreichelt werden dann doch sehr schön 

ist,und auch alles Sonstige,lässt sie ohne Zickereien 

über sich ergehen 

CARDA (w,04.2014) hat sich nur die positiven 

Eigenschaften ihrer geliebten Mutter abgeschaut,und 

schmust und spielt wann immer sich die Gelegenheit 

dazu bietet,am liebsten mit ihrer Mutter oder Raton 

RATON (m,04.2014) die grösste Schmusebacke der 

Gruppe.Kaum einer kann ihm wiederstehen, und 

schon gar nicht Katzenliebhaber,die er allein schon 

mit seinem wunderschönen mausgrauen Fell(drum 

sein Name ) begeistert . 

SELMA (w,04.2014) würde in einer Umfrage unter 

Katzen zweifellos den unrühmlichen Titel „Grösste 

Zicke“ erringen.Leute haben  mehr Glück,da ist sie ein 

wahres Engelchen  



BONO (m,2013),obschon ein recht stattlicher 

Kater,fühlt er sich in grösseren Gruppen eher 

unsicher,und hält deshalb lieber Abstand.Menschen 

begegnet er allerdings sehr offen und gesprächig 

MARTA (w,01.2014) war anfangs sehr ausgeglichen , 

je grösser die Gruppe  wurde, umso grantiger wurde 

sie,insbesondere Selma kann sie absolut nicht 

ausstehen .Mit Leuten hat sie allerdings keine 

Probleme,wenn sie nicht gerade wegen den ach so 

doofen Katzen  allzu schlechter Laune ist. 

TISA (w,03.2014) erweichte anlässlich der Kastration 

mit ihrer freundlichen Art das Herz der Tierärztin,und 

brachte ihre Kumpelin Alisa gleich mit auf die 

Station.Auch mit anderen Katzen ist sie nie angeeckt.             

ALISA (w,2010) obwohl noch recht jung,mussten ihr 

neben der Kastration noch mehrere Zähne gezogen 

werden.Als Entschädigung musste die zierliche Dame 

dafür nicht mehr zurück auf die Strasse.Trotz ihres 

leicht grimmigen Gesichtsausdrucks ist sie eine sehr 

liebe Katze,nur zu aufdringliche Artgenossen grummelt sie 

vorsichtshalber  an. 

NINO (w,2013) wurde auf der Station stets nur „El 

gracioso“ genannt,zu Deutsch irgendwas zwischen 

lustig,possierlich und wundervoll.Mehr muss man zu 

ihm wirklich nicht sagen. 

 


